
39. Kulturkreis-Einkehr "Auf den Spuren von Heimat und Literatur"

Sa 14.10.2023, 9.00 - 17.00 Uhr

Ort:
Freyung

Programm:	09.00 Uhr	Abfahrt GRAFENAU, Busbahnhof
	09.30 Uhr	Abfahrt FREYUNG, "Brücke"
	09.35 Uhr	Abfahrt FREYUNG, Busbahnhof
	10.00 Uhr	WALDKIRCHEN, Führung im Museum Goldener Steig
	11.30 Uhr	WALDKIRCHEN, Führung im Museum des Emerenz-Meier Hauses
	12.30 Uhr	WALDKIRCHEN, Mittagessen im Restaurant zum Sepp in Dorn
	14.00 Uhr	Abfahrt nach Röhrnbach
	14.15 Uhr	RÖHRNBACH, Führung im Heimat.Museum Röhrnbach.Kaltenbach (Nové
Hut?/CZ)
	15.15 Uhr	RÖHRNBACH, Abschluss bei Kaffee und Kuchen im Romantik Posthotel Dafinger
	
	MUSEUM GOLDENER STEIG  Das Museum gehört fest zur Kulturlandschaft des Unteren
Bayerischen Waldes. Es entstand in den 1980er Jahren auf Initiative des Heimat- und
Museumsvereins und ist eine Einrichtung der Stadt Waldkirchen. Das Museum ist in einem
Wehrturm der mittelalterlichen Ringmauer in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes untergebracht.
	Als Museum zur Ortsgeschichte zeigt es mit interessanten Ausstellungsobjekten die bewegte
Vergangenheit der Stadt Waldkirchen.
	Als Fachmuseum zum Thema "Goldener Steig" gibt es einen umfassenden Einblick in einen
überregional bedeu-tenden Fernhandelsweg, der durch Waldkirchen führte.
	
	MUSEUM IM EMERENZ-MEIER-HAUS Emerenz-Meier-Haus
	Das Museum erzählt die Geschichte der Auswanderung aus dem Bayer- und Böhmerwald nach
Amerika im 19. und beginnenden 20. Jahrhundert. Gleichzeitig wird Emerenz Meiers
eigenständiger Platz in der bayerischen Literaturlandschaft aufgezeigt. 1874 in Schiefweg
geboren, stirbt sie 53 Jahre später fern der Heimat, in Chicago. Da-zwischen liegt ein turbulentes
Leben, das reich ist an Höhen und Tiefen.
	Emerenz Meiers Gedichte und Geschichten aus dem Alltag der einfachen Leute wurden schon
zu ihren Lebzeiten gern gelesen. Dennoch zwangen finanzielle Nöte und das nachlassende
Interesse an ihrer schriftstellerischen Ar-beit die Dichterin, 1906 "ins Amerika" auszuwandern.
	In acht Themenräumen im Obergeschoss ihres Geburtshauses wird das Schicksal der



Emerenz Meier geschildert und dem Besucher mit interaktiven Installationen und Audioguide
vermittelt. Hauptexponat ist das denkmalgeschützte Haus selbst.
	
	HEIMAT.MUSEUM RÖHRNBACH.KALTENBACH
	Der Markt Röhrnbach übernahm 1974 die Patenschaft über die Heimatvertriebenen aus der
Gemeinde Kaltenbach (Nové Hut?/CZ) im Böhmerwald. Verbindungen zwischen den beiden
Ortschaften bestanden seit dem 18. Jahr-hundert. Nach dem Krieg fanden vertriebene
Kaltenbacher in Röhrnbach ein neues Zuhause. Die Gründung der Heimatstube 1976 soll einen
Teil der materiellen Kultur der Kaltenbacher sichern. Alte Gerätschaften und Gegenstände aus
Kaltenbach und Röhrnbach fanden ihren Weg in die Sammlung der Stube. 
	Ziel ist es, der Heimat einen Raum zu geben, an das Unrecht der Vertreibung zu erinnern sowie
Annäherung und Versöhnung zum Ausdruck zu bringen. Nicht zuletzt gewährt die
Zusammenführung beider Bestände Einblicke in das Leben vergangener Zeit in Röhrnbach und
Kaltenbach.
	Das Heimat.Museum Röhrnbach.Kaltenbach wurde 2012 nach neusten Museumstandards
eingerichtet. Nach der kurzen Einführung wird ein Film (17 Min.) gezeigt.

Mitveranstalter:
KEB, Kulturkreis

Kosten:
ab Grafenau € 10.-, ab Freyung € 6.-, ab Waldkirchen € 3.- (jeweils inkl. Bus und Führungen)
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